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      Jahreskartenaktion 2018 
    - ANTRAG - 

 
 Jahreskarte Jugendliche     Bäderspaß-Karte Jugendliche 

 Jahreskarte Erwachsene     Bäderspaß-Karte Erwachsene 

 Familienjahreskarte     Bäderspaß-Karte Familien 

 
Die Jahreskarte(n) soll(en) auf folgende(n) Name(n) ausgestellt werden: 
 

Name Vorname Geb.Datum Wird von Gemeinde 
ausgefüllt 

Nachweis Karten-Nr. 

1. Erwachsener      

2. Erwachsener      

1. Kind (ab 6 J.)      

2. Kind (ab 6 J.)      

3. Kind (ab 6 J.)      

4. Kind (ab 6 J.)      

Jugendlicher      

 
Hinweis zu Familienjahreskarten 

- bezugsberechtigt sind Eltern mit ihren Kindern bis 16 Jahre 
- Schüler und Studenten werden unter Vorlage eines entsprechenden Ausweises bis zum vollendeten 25. Lebensjahr 

ebenfalls als Kind berücksichtigt. 

Hinweis zu Jahreskarte Erwachsene 

Schüler, Auszubildende, Studenten, Personen in einem freiwilligen sozialen oder ökologischen Jahr, im Bundesfreiwilligendienst 
oder in einem anderen geregelten Freiwilligendienst zwischen 16 und 25 Jahre sowie Schwerbehinderte erhalten bei Vorlage 
eines entsprechenden Nachweises eine Jahreskarte für Jugendliche. 

Hinweis zur Bäderspaß-Karte 

Die Bäderspaß-Karte berechtigt zum Eintritt in die Freibäder Biberach, Zell a.H., Nordrach und Oberharmersbach. 
Bei Vorlage der Bäderspaß-Karte im Freibad Gengenbach wird ein Rabatt von 50% auf den jeweiligen Tageseintrittspreis ge-
währt. 

Die Freibadkarten zum Vorverkaufspreis sind nur an den genannten Vorverkaufstagen im Freibad Biberach gegen Bezahlung 
der Gebühren erhältlich. 

Für abhanden kommende Eintrittskarten wird kein Ersatz geleistet. Die Eintrittskarten sind nicht übertragbar. Auf die 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für das Freibad Biberach wird hingewiesen. 

Ich versichere die Richtigkeit der Angaben. Mit der Überprüfung der Angaben mit der Meldekartei bin ich einverstanden. 
Mit ist bekannt, dass falsche Angaben oder der Missbrauch der Jahreskarte eine Ordnungswidrigkeit darstellen, welche mit einer 
Geldbuße geahndet werden. 
 
 

 
Anschrift          Tel.Nr. (freiwillige Angabe) 

 
 

                                                                                                             
                                         Datum                                      Unterschrift 
 
Karte(n) ausgegeben am:                                              von: 
 
 

Datum                                                                                                    Unterschrift 
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Vorname

Bäderspaß

n) Name(n) ausgestellt werden: 
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                    Pfr. Peter Seibt, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 19

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt  ZZeell ll   

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

Feier der Erstkommunion in Oberharmersbach
An diesem Wochenende können 25 Kinder aus unserer Pfarrei
St. Gallus in Oberharmersbach das Fest der 1. hl. Kommunion
feiern. Die Gottesdienste finden wie folgt statt:

Samstag, 14. April
17.00 Uhr Andacht zur Einstimmung auf die 

Erstkommunion

Sonntag, 15. April
9.00 Uhr Versammlung der Kommunionkinder 

im Pfarrzentrum
9.30 Uhr Feierliche Erstkommunion mitgestaltet durch

die Schola und die Miliz- und Trachtenkapelle
15.00 Uhr Dankandacht – anschl. Gemeinschaftsfoto

Montag, 16. April
10.00 Uhr Dankgottesdienst als Eucharistiefeier 

mit Segnung mitgebrachten Gegenstände

Die Kollekte der Dankeschön-Aktion 
geht in diesem Jahr an den Verein 
»Kinderherzen retten e.V.«, Freiburg 

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Herzliche Einladung zum 
Ü-30-Gottesdienst am 28.4.2018 
um 19 Uhr in Offenburg-St. Martin
Unter der Überschrift: »Nehmt Neuland unter den Pflug; es 
ist Zeit den Herrn zu suchen« setzt sich dieser Gottesdienst 
mit dem Motto der Kampagne der Pastoralreferentinnen und 

Blauer Himmel und weiße Blüten, 

ein göttliches Begüten 

liegt über aller Welt; 

es ist ein himmlisch Hüten, 

das uns in Armen hält.

Weiß nicht, wohin mich’s leite, 

weiß nicht, wohin ich schreite, 

mein Herz ist wohl bestellt: 

Ich wandre in die Weite, 

wohin es Gott gefällt.

Der hat mit tausend Blüten 

mir meinen Weg erhellt.

Otto Julius Bierbaum

Liebe Gemeinden der Seelsorgeeinheit,
wie sieht es aus? Ist noch ein bisschen Osterfreude vorhan-

den oder haben die Alltagssorgen wieder alles mit ihrem

Grauschleier überzogen?

Lassen wir uns von jedem blühenden Strauch, jeder auf -

blühenden Knospe, dem frischen Grün von Blättern und

Kräutern daran erinnern: Göttliches Begüten erhellt uns 

mit tausend Blüten unseren Weg. Feiern wir jeden Tag, 

wenigstens einmal – allem Stress und Kummer zum Trotz –

Auferstehung und geben wir der Freude in unserem Leben

einen extra großen Raum.

Jesus lebt – mit ihm auch ich!

Eine gesegnete und frohe Woche

Judith Müller



GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 14. April 2018 bis 22. April 2018  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

 
Samstag, 14. April 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
Gebetsgedenken für Bernhard Huber, leb. u. verst. Angeh. 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 15:00 Uhr Tauffeier des Kindes Leni Dundic 
St. Gallus, Oberharmersbach 17:00 Uhr Andacht der Kommunionkinder zur Einstimmung auf die Erstkommunion 
St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Franz Schwendemann sowie verst. Angeh.; eine liebe Verstorbene; 
zu Ehren des hl. Antonius 

St. Mauritius, Prinzbach 13:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Martin Obergföll und Karen Obergföll, geb. 
Schwendemann 

   

Sonntag, 15. April   3. Sonntag der Osterzeit, L1: Apg 3,12a.13-15.17-19, L2: 1 Joh 2,1-5a, Ev: Lk 24,35-48 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Andreas Jäkle; Lieselotte Finkenbein (1. Jahrtag) 

11:45 Uhr Tauffeier der Kinder Vanessa Florin, Anton Thomas Heizmann, Leonie Kimmig und 
Mila Prandzioch 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Anna u. Josef Breig, Pauline Benz u. Rosa Buchwald; für Eltern u. 
Geschwister 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
St. Gallus, Oberharmersbach  Kollekte der Erstkommunionkinder 

9:00 Uhr Versammlung der Kommunionkinder im Pfarrzentrum 
9:30 Uhr Eucharistiefeier: Feierliche Erstkommunion  

mitgestaltet durch die Schola und die Miliz- u. Trachtenkapelle 
15:00 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder   

- anschl. Gemeinschaftsfoto 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
   

–referenten in der Erzdiözese Freiburg auseinander: »Das-
macht-Sinn.jetzt«. Was macht Sinn jetzt – für Kirche? – für
Christen?– für christliche Gemeinden? Den Gottesdienst mit
der Gemeinde feiern wird Bernd Gehrke, Sekretär des Freibur-
ger Erzbischofs. Sie dürfen gespannt sein auf unterschiedliche
Antworten auf die Frage, was Sinn macht – jetzt. Und was mei-
nen sie dazu? Musikalisch wird der Gottesdienst von den Pas-
toralreferentinnen und –referenten aus der Region gestaltet.

Freiburger Orientierungsjahr
Schule – und dann? Wer hier eine Antwort
für sich sucht, ist beim »Freiburger Orientie-
rungsjahr« (FOJ) richtig: Es handelt sich um
ein Jahr in Freiburg, das geprägt ist von
»Sprachenerwerb« (zwei aus: Latein, Grie-
chisch, Hebräisch, Spanisch & Italienisch),
Philosophie, Theologie, Stockkampf, Freiwil-

ligendienst (FSJ) und weiteren Ausbildungselementen wie
Musik, Erlebnispädagogik, Spiritualität, Exkursionen & Begeg-
nungen in der Region und Italien (Rom, Assisi).

Angesprochen sind junge Frauen und Männer (17 – 25 Jahre)
mit einem ersten Interesse am Theologiestudium bzw. Beruf in
der Kirche. Das »FOJ« bietet die Möglichkeit, ein Set von Kom-
petenzen und Qualifikationen zu erwerben und sich zugleich
beruflich zu orientieren. Die Studienwahl bleibt daher offen,
jedoch bieten die Qualifikationen vor allem für ein späteres
Theologiestudium relevante Vorteile. Kosten je nach Unter-
kunft: 190–420 Euro monatlich (all incl.). BAföG-Förderung ist
grundsätzlich möglich.

Nähere Informationen unter www.freiburger-orientierungs-
jahr.de oder direkt bei: Freiburger Orientierungsjahr, Pfr. 
Bernhard Pawelzik, Kartäuserstr. 41, 79102 Freiburg, 0761-
55728845, mail@freiburger-orientierungsjahr.de.

Unterwegs auf dem Lebensweg 
Ein Kurs für Menschen, die bewusst auf 
ihrem Lebensweg gehen wollen

5. – 8.7.2018 und 13. – 16.9.2018
Gemeinsam unterwegs sein und sich gegen-
seitig in der persönlichen Entwicklung unter-
stützen. Der Weisheit des Körpers folgen, der
Seele Zeit schenken und das Heilende näh-
ren. Mit Impulsen werden verschiedene Le-
bensthemen genauer angeschaut.

Die Tage beinhalten: Tägliche Meditationszeiten, Impulse für
die Gesundheit, Selbsterfahrungseinheiten zu den jeweiligen
Themen, eine Einzelbehandlung (30 Min.) pro Kurs, Wande-
rung, kreatives Gestalten, gemeinsamer Austausch und freie
Zeit zum Durchatmen. Die beiden Teile können nur zusam-
men belegt werden. So profitiert jede und jeder von der Kon-
stanz der Gruppe. Leitung: Ulrike Janku. Buchung und Infor-
mation: Haus Feldberg-Falkau, Schuppenhörnlestr. 74, 79868
Feldberg, Tel. 07655/93310, E-Mail: falkau@famileinferien-
freiburg.de, Internet www.familienferien-freiburg.de.

Seniorenferien
15. – 22.9.2018
Erleben Sie den Spätsommer im schönen Hochschwarzwald.
Klare, frische Luft genießen, den Blick über Wälder und offene
Landschaften schweifen lassen. Gemeinsam etwas unterneh-
men, Anregungen bekommen für eine gute Lebensqualität im
Alter, Zeit für sich haben, entspannen und erholen.
Leitung: Elisabeth Greve, Referentin für »Lebensqualität im Al-
ter«. Buchung und Information: Haus Feldberg-Falkau, Schup-
penhörnlestr. 74, 79868 Feldberg, Tel. 07655/93310, E-Mail:
falkau@famileinferien-freiburg.de, Internet www.familienfe-
rien-freiburg.de.
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St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 

   

Freitag, 20. April 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Gebetsgedenken für Marlene Spitzmüller (Jahrtag) und Eltern Anna u. Wilhelm 
Spitzmüller; Pauline Hug sowie verst. Angeh. 

   

Samstag, 21. April   Hl. Konrad von Parzham, Ordensbruder 
St. Symphorian, Zell a. H. 13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Christine Willmann und Dennis Dunkel 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Albert Kienzle 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

10:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
(bis 11 Uhr) 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
   

Sonntag, 22. April   4. Sonntag der Osterzeit, L1: Apg 4,8-12, L2: 1 Joh 3,1-2, Ev: Joh 10,11-18, Weltgebetstag für geistliche Berufungen 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Hubert u. Georg Bruder sowie verst. Angeh. 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 

9:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Hubert Lehmann u. alle Verst. vom Haus Maria Frieden (Offenburg); 
August Müller u. verst. Angeh.; Karolina u. Wilhelm Jilg, Söhne Wilhelm, Albert, Alfons, 
Tochter Hildegard u. Enkel Markus; Paula u. Karl Kempf, Leb. u. Verst. der Fam. Kempf 
(Riersbach); Theresia u. Leonhard Armbruster u. Cäcilia u. Albert Schwarz; Rosa 
Rubsamen geb. Christ (verst. in Bad Krozingen); Eveline Hug geb. Boschert (1. Jahrtag) 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Prinzbach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Karl Welle u. verst. Eltern u. Angeh.; Berta Roser (Jahrtag) 

 
 

   

Montag, 16. April 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Gallus, Oberharmersbach  Kollekte für die diesjährige Spendenaktion 

10:00 Uhr Eucharistiefeier: Dankgottesdienst der Kommunionkinder, Eltern u. Angeh.  
mit Segnung der mitgebrachten Gegenstände u. Spende für das diesjährige Projekt. (Die 
Kinder sollen in Kommunionkleidung kommen) 

Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

Dienstag, 17. April 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Wortgottesdienst anl. der Diamantenen Hochzeit von Marianne und Ernst Stehle 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Haus Kapellenblick, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 18. April 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 
St. Gallus, Oberharmersbach 13:30 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 
   

Donnerstag, 19. April 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Maria Knes, August Faißt und Klaus Lehmann 

Pfarrhaus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 
17:00 Uhr Rosenkranz 



Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.

                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                    Pfr. Peter Seibt, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 19

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Pfarrheim.

Di., 19.30 Uhr: Missionshandarbeitsrunde 
im Pfarrheim/Gruppenraum.

Mi., 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim.

Fr., 19.30 Uhr: Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.

So., 09.00 Uhr: Familientreff: Fahrt nach Freudenstadt-Murg-
tal; Treffpunkt 9 Uhr Biberach Bahnhof.

Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 20.04.2018 geschlossen. 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger. 

Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche 
St. Symphorian bis Dezember 2017 (auch aus den Vorjahren)
getauft wurden, sind ausgefertigt und können im Pfarrbüro
Zell zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 09.30 – 11.00 Uhr
• Schneckengruppe: donnerstags 09.30 – 11.00 Uhr

im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 09.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 09.30 – 11.00 Uhr

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet:
Täglich 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).

Beichtgelegenheit:
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Samstags: 10.00 bis 11.30 Uhr

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden.

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org
                                 Internet: www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten: 8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18
                               Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40

                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org,

Guardian und Leiter Haus der Begegnung
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche
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Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters



Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 2 33
                Fax:        0 78 37 / 16 39
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet:  www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

Hand in Hand mit Jesus 
haben sich 25 Mädchen und Jungen aus
unserer Pfarrgemeinde zusammen mit ih-
ren Eltern auf den Weg zur Erstkommu-
nion gemacht.

Am Sonntag werden wir zusammen dieses Fest als Gäste am
Tisch Jesu gemeinsam feiern. 

Wir wünschen den Kindern, ihren Familien und Gästen einen
frohen Tag, einen Tag, der in guter Erinnerung bleibt, einen
Tag, der erfüllt ist von dem Wunder, wenn Himmel und Erde
sich berühren.

Begleiten wir die Mädchen und Jungen mit unserem Gebet
und unserem Wohlwollen und bitten wir gemeinsam für sie
um Gottes guten Segen.
Monika Bleier, Pfarrer Gerner und Judith Müller

Die Gottesdienste finden wie folgt statt:

Samstag, 14. April
17.00 Uhr Andacht zur Einstimmung auf die 

Erstkommunion

Sonntag, 15. April
9.00 Uhr Versammlung der Kommunionkinder 

im Pfarrzentrum
9.30 Uhr Feierliche Erstkommunion mitgestaltet durch

die Schola und die Miliz- und Trachtenkapelle
15.00 Uhr Dankandacht – anschl. Gemeinschaftsfoto

Montag, 16. April
10.00 Uhr Dankgottesdienst als Eucharistiefeier 

mit Segnung mitgebrachter Gegenstände

Die Kollekte der Dankeschön-Aktion 
geht in diesem Jahr an den Verein 
»Kinderherzen retten e.V.«, Freiburg 

Wir bitten um Beachtung, dass am Mittwoch, 18.April, kein
Schülergottesdienst stattfindet!!!!!!

Abfahrt um 13.00 Uhr ab Kolonie, Zusteigemöglichkeiten an
allen Haltestellen. Rückkehr um ca. 20.00 Uhr.

Alle Senioren/innen sind herzlich eingeladen, an dieser Fahrt
in den Frühling teilzunehmen.

Im Namen der Vorstandschaft                        Herbert Vollmer

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag,  von 10.30 – 11.30 Uhr.

Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Neu: 1. Montag im Monat 16.00 – 17.30 Uhr
Die Ausleihe ist kostenlos!

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags 09.00 – 10.30 Uhr
Info bei Carola Bohnert, Tel. 07838/328.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr 
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11
                        Fax:       0 78 38 / 14 65
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

17.04.14 Maria Helena Spitzmüller
18.04.09 Klemens Sum
21.04.98 Theresia Doll geb. Boschert
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Ministranten
Die nächste Gruppenstunden sind Dienstag: 
17. April, 15. Mai, 
12. Juni, 26. Juni
Wir treffen uns um 17.00 Uhr im Gruppenraum. 

Altenwerk – Halbtagesfahrt in den Frühling
zur Wallfahrtskirche Maria Lindenberg
Am Mittwoch, 18. April 2018, findet die erste Ausflugsfahrt 
in diesem Jahr statt. Fahrtziel ist die Wallfahrtskirche Maria
Lindenberg bei St. Peter. Abschluss mit gemeinsamem Abend-
essen in einer Gaststätte, Fahrpreis 20 €.
Anmeldungen an Meßmer Reisen, Tel. 07832/5355, 9.00 bis
12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr.



• Carla Lerch, Biberach
• Luisa Maier, Biberach
• Niclas Pinnen, Biberach
• Elias Ringwald, Biberach
• Paul Rißler, Biberach
• Nuno Schilli, Biberach
• Lara Sell, Prinzbach
• Mariella Stöhr, Steinach
• Joschua Streif, Emmersbach
• Romina Stritt, Biberach
• Marie Walter, Biberach
• Paul Welle, Prinzbach
• Fabian Witschel, Biberach
• Pius Wußler, Biberach
• Sophia Wußler, Biberach

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo., Di., Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr 
                     Montag nachmittag geschlossen

                     Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe unter
Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Die Kinder stellen sich vor:

• Finja Bothor, Biberach
• Lukas Brosamer, Biberach
• Benedikt Buchholz, Biberach
• Ronja Buchholz, Erzbach
• Yannick Cunico, Biberach
• Carina Dorner, Prinzbach
• Leonhard Gißler, Biberach
• Thomas Goliasch, Biberach
• David Huber, Emmersbach
• Justin Kaltenbach, Biberach
• Leon Kammerer, Biberach
• Kim Kastens, Biberach
• Malte Kürner, Biberach
• Marie Leberfing, Biberach
• Kailyn Leopold, Prinzbach
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WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

Erstkommunion
Liebe Gemeinde,
am 15. April 2018 dürfen 25 Kinder aus Oberharmersbach den
Tag ihrer Erstkommunion feiern. In diesem Jahr steht die Erst-
kommunion unter dem Thema »Hand in Hand mit Jesus auf
dem Weg!«.
Wie in den letzten Jahren, möchten auch die diesjährigen
Kommunionkinder auf Geschenke der Geschäftswelt verzich-
ten und stattdessen um eine Spende für einen guten Zweck bit-
ten. In diesem Jahr soll der Verein »Kinderherzen retten e.V.« –
Vereinigung zur Förderung von Herzoperationen an kranken
Kindern aus dem Ausland am Universitätsklinikum Freiburg,
unterstützt werden. 
In vielen Ländern fehlen leider Möglichkeiten und Mittel zur
Behandlung und Heilung angeborener Herzerkrankungen. Oh-
ne einen entsprechenden chirurgischen Eingriff gibt es für die
Betroffenen jedoch keine Überlebenschance. Der Verein »Kin-
derherzen retten e.V.« hat es sich deshalb zur Aufgabe ge-
macht, Kindern aus medizinisch weniger entwickelten Län-
dern zu helfen und ihnen mit einer Operation am Universitäts-

Herzzentrum Freiburg-Bad Krozingen die Chance zu geben,
ein normales und gesundes Leben zu führen. Nähere Infos fin-
den Sie auch unter www.kinderherzen-retten.de.
(Spendenkonto mit Vermerk »Spende Erstkommunion 2018
Oberharmersbach« bei der Volksbank Lahr eG, IBAN DE09
6829 0000 0029 0278 03 oder Sparkasse Haslach-Zell IBAN
DE32 6645 1548 0026 0094 82) Die Kommunionkinder sagen
heute schon ein herzliches Vergelt’s Gott.
Nathalie Allgaier Tim Beck
Jessica Becker Noah Benz
Marina Bleier Amelie Gieringer
Matti Herrmann Kimberly Horvát
Marie Kasper Adrian Lehmann
Bennett Lehmann Malte Lehmann
Niclas Lehmann Silas Munz
Jule Oberle Jakob Reischmann
Anabelle Roth Gilles Sander
Luca Schmieder Josefine Schwarz
Leon Schwarz Kilian Spitzmüller
Lukas Uhl Lara Werner
Lara Zimmermann

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Eva Gieß-
ler (Tel. 07837/922454).

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17.00 Uhr, Pfarrzentrum.

15.04.2014 Martha Roth-Weber geb. Armbruster
15.04.2017 Johann Nepomuk Lehmann
16.04.2017 Eveline Hug geb. Boschert
17.04.2003 Berta Lehmann
18.04.1993 Severin Isenmann
19.04.2002 Magdalena Maier geb. Doll
19.04.2013 Frieda Kornmayer geb. Hug
20.04.1997 Martha Maria Scheff geb. Huber
20.04.2015 Brigitte Müller geb. Schmider
21.04.2012 Ingeborg Heisch geb. Stehle

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn

NNaacchhrriicchhtteenn

»Hand in Hand – mit Jesus auf dem Weg«
Am 29. April werden Mädchen und Jungen aus 
unseren Gemeinden St. Blasius und St. Mauritius zum
ersten Mal die Heilige Kommunion empfangen. 
Die Kinder bereiten sich seit einem halben Jahr auf
diesen Tag vor. Wir freuen uns mit den Kindern auf
diesen besonderen Tag.



Gedanken zur Konfirmation:
Christus spricht: »Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich
gebe ihnen das ewige Leben«. (Joh 10)

»Ich kenne meine Pappenheimer« – meine Taufkinder, mei-
ne Jungscharkinder, meine Religionsschüler, meine Krip-
penspieler, meine Konfirmanden, meine Gemeindeglieder –
»Ich kenne sie« – ja! Vielleicht ein bisschen, jedoch nicht in
der Tiefe, schon gar nicht während ihrer Pubertät. Dabei ha-
be ich mir einige Mühe gegeben, aber sie folgen mir nicht,
nicht alle! Bei der Konfirmation am Sonntag laufe ich beim
Konfirmandenzug vorneweg, als sei ich der Hirte und Pastor
meiner Konfirmanden – vielleicht bin ich nicht so mutig wie
ein richtiger Hirte, vielleicht bin ich nicht so liebesfähig wie
Jesus Christus, der sein Leben für sie gab und gibt. Denn
»Kennen« meint in Israel bedingungslos lieben und für einen
bis zum Tod einstehen. Das schaff’ ich nicht!
Ich habe mir wirklich Mühe gegeben, die Eltern und Großel-
tern noch weit mehr. Erzieherinnen, Lehrer und Nachbarn
haben die jungen Menschen geschützt und getragen, jetzt
ist Konfirmation.

Eigentlich ist all unser »Kennen« und »Verstehen« und »Lie-
ben« ein schwacher Hinweis auf Jesus Christus, dem die
Konfirmanden nachfolgen. Auch ein schwacher Hinweis gibt
Orientierung. 
Am Sonntag werden die Konfirmationsfamilien das Lied an-
stimmen:

1. Ich möcht‘, dass einer mit mir geht,
der’s Leben kennt, der mich versteht,
der mich zu allen Zeiten kann geleiten.
Ich möcht‘, dass einer mit mir geht.

2. Ich wart‘, dass einer mit mir geht,
der auch im Schweren zu mir steht,
der in den dunklen Stunden mir verbunden.
Ich wart‘, dass einer mit mir geht.

4. Sie nennen ihn den Herren Christ,
der durch den Tod gegangen ist;
er will durch Leid und Freuden mich geleiten.
Ich möcht‘, dass er auch mit mir geht. 

Text und Melodie: Hanns Köbler (1930 – 2003)

                                             Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.
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Wie jedes Jahr zu dieser Zeit,
brauchen wir wieder helfende Leut’,

die mit Eimer, Lappen, Wasser marschieren
und das Gotteshaus auf Hochglanz polieren.

Liebe Gemeindemitglieder,
mit Blick auf die bevorstehende Erstkommunion möchten
wir unser schönes Gotteshaus ein wenig „aufpolieren“ und
so auch in diesem Jahr eine Grundreinigung durchführen.
Das ist aber nur möglich, wenn viele fleißige Hände mit an-
packen und uns helfen.

Wir laden Sie daher ganz herzlich ein, am
Freitag, 20. April, ab 13.30 Uhr in die St. Blasius Kirche zu
kommen, um gemeinsam die Kirche zu reinigen. Wenn es
hilfreich ist, dürfen Sie gerne Ihre gewohnten Putzutensi-
lien mitbringen. Für Kaffee und Getränke, sowie eine kleine
Stärkung ist gesorgt.

Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn viele Gemein-
demitglieder unserem Aufruf folgen und mit uns gemein-
sam für ein glanzvolles Gotteshaus sorgen.

Bei Fragen rufen Sie bitte direkt unter Telefon 8493 an.

Für das Gemeindeteam                                   Erika Rieger

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Biberach
am Dienstag, 24. April, um 19.30 Uhr in der Arche Noah.

Die Hauptpunkte der Tagesordnung sind: 

• Öffentliche Frageviertelstunde 
• Bericht aus dem Stiftungsrat
• Rückblick Palmsonntag und Ostern
• Programmfestlegung Pfarrfest
• 20 Jahre Bücherei in 2019
• Besuch Partnergemeinde Rositz – Arbeitseinsteilung
• Christi Himmelfahrt in 2019 (neuer Weg)
• Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Gemeindeteam                                        Erika Rieger

Liebe Kinder und Jugendliche, 

unsere nächsten Probetermine sind: 

25. April, 02. Mai, 09. Mai
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 

Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. 
Wir freuen uns auf euch!          Ilka Heizmann und Tina Huber
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Freitag, 13. April, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Konfirmation in der Evangelischen Kirche Zell
Am Sonntag, dem 15. April, um 9.30 Uhr werden in der Evange-
lischen Kirche Zell a. H. insgesamt 17 Jugendliche konfirmiert.
Die Kirchengemeinde freut sich, dass folgende junge Menschen
eingesegnet werden:

– Josef Bischoff, Unterharmersbach
– Selina Bolinger, Zell
– Evelyn Buchmiller, Unterharmersbach
– Lenya Gmeiner, Oppenau
– Giulia Hertenstein, Biberach
– Stine Holert, Steinach
– Astrid Jakway, Unterharmersbach
– Marlon Kern, Biberach
– Jakob Kling, Unterharmersbach
– Sofie Knorr, Biberach
– Timo Lehmann, Oberharmersbach
– Sophia Maier, Biberach
– Marvin Mattes, Biberach
– Angelique May, Oberharmersbach
– Maira Teßmer, Unterharmersbach
– Philipp Wenzel, Zell
– Jan-Marc Wetzel, Unterharmersbach

Montag, 16. April, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr:
Wir laden herzlich ein zum Seniorennachmittag im Evangeli-
schen Gemeindesaal bei Kaffee und Kuchen. Thema des Nach-
mittages ist: »Einszweidrei im Sauseschritt, läuft die Zeit, wir
laufen mit« – der Dichter und Zeichner Wilhelm Busch.

Dienstag, 17. April, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr:
Seniorengymnastik im Evangelischen Gemeindesaal.

Mittwoch, 18. April, 15.30 Uhr:
Nachtreffen der Konfirmanden mit Verteilung der Foto-CD
und Film-DVD.

Mittwoch, 18. April, 19.30 Uhr:
Bibelkreis im Gemeindesaal.

Freitag, 20. April, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr:
Kindergottesdienstnachmittag im Evangelischen Gemeinde-
saal. Zum Nachmittag mit Spielprogramm, einer biblischen Ge-
schichte und einer Kleinigkeit zu Essen und Trinken sind alle
Kinder von 5 bis 12 Jahren herzlich eingeladen.

Freitag, 20. April, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 15. April 2018, zum
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 14. April 2018
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Wer eignet sich die

Menschheit zu regieren?« – Römer 5:17.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Kennst du Jeho-

va so gut, wie Noah, Daniel und Hiob ihn kannten?« – Sprü-
che 28:5.

Mittwoch, 18. April 2018
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der

biblischen Botschaft.
20.05 Uhr: Bibelkurs über die Lehren und das Leben Jesu. The-

ma: »Er lehrt Nikodemus in der Nacht« – Johannesevangelium
3:1 – 21.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Für unsere Region

LOKAL STARK
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